
Städter tief ® ®» *
Pamihen-HotelI. Ranges.

jjj'S a Büdesheim am Rhein.

alter Seulscher
Cognac

iesbackener
ürMN äer

Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der

Einrückungsgebühr für
das Bade -Blatt:

Die 5 mal gesp . Petitzeüe 20 P(g.
Die 3 mal gesp . Petitzelle neben der
Wochen - Hauptliste . unter u. neben
dem Woebenprogramm 50 ? tg . Die
3mal gesp . Reklamezelle nach dem
Tagesprogramm Mk . 2 .—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen lant.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen "Annahme:
bei der Geschäftsleitung ; sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Eupoditionen . - Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Cesch .ifts-

ieitung eingelielert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge-
sehriebenen Tagen wird keine (je-

wibr übernommen.

51. Jahrgang.

L'-rr1<JSe Hschaft und Kurleben.
tz? ‘he0u1Storial Präsident Dr . Ernst  hier wurde

‘hretidrsw 1Schen  Fakultät der Universität Marburg
ktor  ernannt.

"" ,.,i4

,,„ne  Offiziere und O f f i z i e r s d a m e n:r ‘• Von n 41Cre unü  ^ 11U1C1  ö Ua Jiiv- AI•
Miii ((< 1Bl umenthal, Offiz. Freiherr von Eerde_ wiujui  x _ _ ___
if| ÜTSV Ltn. Koerlitz, Ltn. von Laer, Ltn.

,Major Lohr mit Gattin (Berlin), Ltn.Mer,
t,mitQ ' ,, ; — U )UI lllll CJdlUil ! . » ■•

Frau ^ aarburg ), Generaloberarzt Neumann
Dr.

V̂ aaiuurgj , uent ;iaiuut :icu/ .i ncumaun
Oberstabsarzt Rudolph (Flemendorf),

n^ Widw* Rudolph (Brieg), Ltn. Syndikus
'i ^ itänloi rankfurt). — Unterseeboots -Komman-

% mutnaiit Petri,  der Sohn unseres Bei-
iera; gleru ngs- und Baurats Petri , ist zum
w e nSetr0ffen

oh S1. (
’S«

dem Kurhaus.
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mrF'irf d«r u'/ ,<!*e Kriegsindustrie-Arbeiterschaft.
;Ve irn ^ kb aren Aufnahme, die dem ersten Frei-
jC^ alt f,„;irhau se seitens der Kriegsindustrie-
K a' tuntr0 ^e§en gebracht worden ist, hat sich die

entschlossen, weitere Veranstaltungen
\ ">r Son‘nfZU lassen- Zunächst ist bei geeignetem
V g Voik";-ag’ abends 8 Uhr , eine grössere Ver-

\i *1,1 zahlr Umlichen  Charakters vorgesehen , wozu
laft „eic be Einladungen an die bezeichnete

Ghi esi(̂ ngen sind . Ausser der Kurkapellei diesiop jgen  sind . Ausser der Kurkapelle
%kiin ! i llitarka Pelle spielen. Springbrunnen>1« " ro - J . . "V". 1 . • i I_ L- - A Ar\ 0

1 dies 6 Werden  in Tätigkeit treten und das1 djfto " tiuen in laugKeu ucicu uuu
liehe tv,  Jahreszeit besonders ansprechende
Pih . ß ud dpr Vnroolarron mit ripirl grossen

'eih er ulia  der Kuranlagen mit dem grossen
S . lrt  ber Mitte, wirkungsvoll beleben.

\ - - - - - -

b< aeste  aus Wiesbaden.
ds. ^ der Brotration . Die Fleischration wirdV JVlfe' MA^irauon . uie i iciauuauvu *»» «

d r̂ p -herabgesetzt , damit wird die Mehl-
s i ist dZ! chs&fi-^ ^ bsgetreidestelle entsprechend erhöht.

. in A^ .- t _iirio KtcVi ^ r 1 fSOO

^ ;St

ir ot jna ,e‘ ’n der Lage, statt wie
!̂ ben ^XVvche 2000 Gramm B

bisher 1600
Brot wöchent-

ifo M Oer Magistrat hat diese Gelegenheitr1o-7ti hprniiyf um mitZuweisung dazu benutzt , um mit
„ stehenden Mitteln darauf-

bas Brot trocken und nicht indŝ ügung

nassem Zustande , wie dies in letzter Zeit wiederhol
vorgekommen ist, zum Verzehr an die Bevölkerung
gelangt . Der Magistrat hat deshalb angeordnet , dass
in Zukunft nicht ein Laib Brot von 4 Pfund, sondern
2 Laibe Brot von je 2 Pfund herzustellen sind , die
sich besser ausbacken und dass das Brot erst 48 Stunden
nach dem Backen an die Bevölkerung verkauft werden
darf, also 2 Tage alt sein muss Durch die Teilung
des Brotes in 2 Laibe erhöhen sich die Unkosten für
die Bäcker, ebenso tritt ein Gewichtsverlust zum Nach¬
teil der Bäcker dadurch ein, dass sie das Brot erst
48 Stunden nach dem Backen verkaufen dürfen . Der
Brotpreis ist deshalb unwesentlich erhöht worden , und
zwar sind zu zahlen für einen zweipfündigen Laib Brot
40 Pfennig. Die Ärztekommission, die sich aus Wies¬
badener Ärzten zusammensetzt , und den Magistrat in
Nahrungsmittelfragen für die Kranken berät , hat den
Wunsch geäussert , dass das Weissbrot  nicht mehr
in frischem Zustande abgegeben werden sollte. Der
Magistrat hat deshalb angeordnet , dass das Weissbrot
erst 24 Stunden nach dem Backen verkauft werden darf.

— Reichsfleischkarteund Reiseverkehr. Den Per¬
sonen , die ihre Wohnsitzgemeinde verlassen sind die
Reichsfleischkarten in jedem Falle ohne Rücksicht auf
die Dauer der Reise zu belassen. Handelt es sich um
eine Reise von länger als vierzehn Tagen oder um einen
dauernden Wechsel des Aufenthaltsortes , so ist be¬
stimmungsgemäß dem Wegreisenden eine Abmelde¬
bescheinigung auszustellen . In dieser ist in einer daiur
vorgesehenen Spalte ein Vermerk darüber aufzunehmen,
auf ' wie lange Zeit der Reisende noch mit Reichsfleisch¬
karten versehen ist. Der Gastort ist zur Aushändigung
einer Reichsfleischkarte erst dann verpflichtet, wenn aus¬
weislich der Abmeldebeschefnigung die im Heimatsort
ausgegebene Reichsfleischkarte abgelaufen ist.

Naturschutzpark . In der letzten Monatsversamm-
lung erweckte die Mitteilung grosse Freude , dass
Generalfeldmarschall Hindenburg  in Würdigung
der vaterländischen Bestrebungen des Vereins Natur¬
schutzpark seinen Beitritt zur Ortsgruppe Wiesbaden,
der stärksten Gruppe in Deutschland und Österreich,
erklärt hat . Sein mit Fahnen geschmücktes Bild wurde
im Vereinslokal aufgehängt . .

_ Im Kinephomtheater findet , am 11., 12. und 13. August
ein hochinteressanter V o r t r a g m it Lieht bi  4 « r ®
über das Thema „Deutsche Kampfflugzeuge i ™
jj „ftkrie s“  statt . Der Redner hatte mit seinem Vortrag
und dev Vorführung bisher nirgends veröffentlichter lach -
bildet überall grossen Erfolg . Aus der Anzahl der «l.n-

„ebotenen hervorragenden Aufnahmen interessieren besonders
ilic Hilder von Ypern und Verdun . Johanna Fritz -Petersen
in ihrem Schauspiel ..Der Roman einer Schulreiterin “, sowie
ein entzückendes Lustspiel ..Das Recht der Erstgeborenen

r«rcn für reiche Abwechslung.

Hof und Gesellschaft.
Die Kaiserin  hat wieder für längere Zeit im

Homburger Schloss Wohnung genommen.
Prinz Heinrich,  der Bruder des Kaisers, be¬

geht seinen 55. Geburtstag.
König Ferdinand  von Bulgarien hat mit dem

König von Württemberg und den Prinzen Boris und
Kyrill in Friedrichshafen eine Zeppelinfahrt unter¬
nommen.

Major a. D. Albrecht v. Zitzewitz  ist in
Turzig im Alter von 69 Jahren gestorben . Er gehörte
seit 1902 dem preussischen Herrenhaus als Vertreter des
Zitzewitzschen Familienverbandes an.

Aus unseren Kriegstagen.
— Lloyd George glaubt , alles gewonnen zu haben,

wenn er nur die Lacher auf seine Seite gebracht hat.
Er lacht in seiner Rede über den Gedanken, dass Eng¬
land jemals in ähnliche Nahrungssorgen geraten könnte
wie Deutschland . Schon dieser frivole Ton in seiner
Rede lässt vermuten , dass hier wohl nicht alles ganz in
Ordnung ist. Und schneller als man es erwarten konnte,
wird seine Behauptung , Englands Versorgung sei für
das ganze Jahr 1917/18 zweifellos sichergestellt, Lügen
gestraft ; und zwar durch eine Äusserung seines ersten
Gewährsmannes , des Lebensmittelkontrolleurs Kennedy
Jones selbst . Nach Lloyd Georges Behauptung sind
also die Engländer bis zur Ernte 1918 jeder Sorge über-
hoben . Was sagt aber Kennedy Jones einen Tag
darauf ? „Es ist so gut wie sicher, dass wir in das
neue Erntejahr mit Vorräten für 6 bis 7 Monate ein-
treten werden . Die Frage ist nur , ob wir im Laufe
von 12 Monaten imstande sein werden , Vorräte für
5 Monate einzuführen .“ Lassen wir nun -selbst die
ersten 6 bis 7 Monate „so gut wie sicher“ sein, so
bleibt für die weitere Zeit doch das grosse Frage¬
zeichen bestehen, über das Lloyd George die Zuhörer
mit seinen Witzen hinwegtäuschen wollte.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller . Wiesbaden
Sprechstunde (T^Laterkolonnade, Ecke Wilhelmstrass«-'

vorm. 10—lt Uhr. Fernsprecher 3PW> _

und die Frauen.
>h Buth ln8-Valentin gibt unfer obigeih Titelltn 0 —1, . B. r -„ in

(ô “ Verlage von Grethlein & Co.
in

ist (i 6 Mk . 50 Pfg.).
n ancG.- R'teratnr , die über Bismarck, denund doch'Md /■! Pie ILllj U1C U.ULJ

V « , rUntf." errien Kanzler vorliegt -
G v. cfit, ü ’ ^as uns Bismarck als Mensche n

- ^ SPlllA D 1 - T • t_ - . . A 1 -1nr -7ODC _

ML

Liebes- und Herzens-
_ so tief und reich ge-
Puttkamer den Pol seiner

('Urn1''' /.as  Bismarcks Leben in Liebe durch-$sS tobi
einer

wird in diesem Buche von
Frau mit höchstmöglicher

J eal ebJ ,Ull,J aus bewundernswerter Vertiefung
V v.Jarbir, , es  Menschen Bismarck heraus gestaltet,
Vif't ? . hrl Und  doch voll Innigkeit und Zartheit.

bie in seinem Dasein eine RolleV % K vr, le 111 seinem Dasein eine Kone
Nkk '% it “ deren  Bedeutung nichts bisher in
Vl'• Sprüngen ist, unbekannte Briefe aus^ ist, unoeKanme «uo

->j Fntsta tld  Freundinnenkreise , dem auch Bis-
aiin re, die einen neuen überraschenden

Uiaiis janggesellenleben geben, Dokumente
aum bekanntgewordenen Glaubens¬

kampfes, bei dem eine ihm besonders nahestehende
schöne Frau eine Rolle spielt, lassen Bismarck als einen
ganz anderen vor uns erstehen , als einen, der uns bisher
fremd gewesen . So gehen wir mit ihm bis in die
Berliner Märzrevolution , die die Verfasserin in Deiner
Beleuchtung und Auffassung als gewaltiges Fresko-
gemälde vor uns entrollt und die den Abschluss aei
bittersüssen Wirrnisse und berauschenden Leiden¬
schaften der Liebe in Bismarcks Leben bildet — aus
er hervorgeht als ein abgeklärter Mann, als Führer und
Leiter der deutschen Politik, die sein ganzes ferneres
Leben ausfüllte.

Dieses Buch ist etwas Besonderes, es bringt etwas
eanz anderes als alle bisherige Bismarckliteratur ; es
vereinigt neben einem auffallend gewissenhaften Quellen¬
studium, dichterische Phantasie , künstlerischen Schwung,
feinste Seelenkenntnis für Mann und Weib — es gibt
dem Leser neben der unermesslichen Bismarckliteratur
endlich das Buch, das Alt und Jung , Mann und Weib
mit ungelöster Spannung und Erhebung bis zum Ende
durchjagen wird , das uns endlich mit unserem Bismarck
eins werden lässt, weil die unsichtbare Scheidewand ge¬
fallen ist weil es uns greifbar zeigt, welch tiefe, innere
Grösse in diesem Urgewalten gesteckt hat , weil es

uns mit Bismarcks tiefsten Schmerzen und Kämpfen
mitten ins Herz hineingreift.

Aus diesen Gründen wird dieses Buch rasch zu
einem Kulturdokument allerersten Ranges werden , das
in keinem deutschen Hause fehlen darf . R.

Bibliothek«
— Bie „ ileggendorfer -Rlätter “ verstellen es von

Sorgen , und Kümmernissen abzulenken . Sie zeigen uns , dass
das Leben , wie es auch beschaffen sein mag , immer auch eine
lichte Seite hat , und dass der ein Tor ist , der sich auf seine
dunkle Beite schlägt . In launigen , immer kunstvoll aus¬
geführten Bildern erfreuen sie unsern Schönheitssinn . Feine
humoristische Geschichten wissen uns auf ein halb Stünd¬
chen Z11 fesseln und manch ein trefflicher Scherz bleibt uns
noch lange im Gedächtnis . Auch fehlt es nicht an ernst¬
gestimmten , Gedichten , die uns den Geist der Zeit in g( n!' ; !
voller Weise widerspiegeln und die vorwiegend ratmwn
gehaltene Kriegschronik wird den denkenden Leser der■sic
seine <eistfec Kost gern ein wenig mit dem Salz des u
XdrÄuf befriedigen . So bilden die
Etter “ mit Recht ein geeignetes Mittet »r Erho^ und
Unterhaltung , und wer es nicht gerade a“ ’ p
abgesehen hat , der lasse sich vom Verlaft " lieft , Penisa^
‘Trasse 5 »egen Einsendung von 50 Pfennig . (
70 Pfennig ) einen geschmackvoll ausgestatteten , mehrere
Nummern ' umf assenden Probeband kommen.
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Seite 2. Samstag , des 11. August 1917. Wiesbadener Badeblati« Samstag , den 11. August 1917.

Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kocbbruimesi - Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister Wiihtlm Weif.
Vormittags 11 Uhr.

1.  Choral : »Ach bleib mit deiner Gnade “.
2 . Ouvertüre zur Oper »Die diebische

Elster“
3. Sirenenwalzer.
4 . Die Lautenschlägerin , Gavotte .
5.  Ouvertüre zur Oper „Die Ent¬

führung “ .
6. Fantasie aus der Oper „Der

Waffenschmied “ .

G. Rossini
J . Strauss
C. Kom/äk

W . A . Mozart

A . Lovtzing

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 348 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Carl Schnricht,  Städtischer

Musikdirektor.

1. Ouvertüre zu „Der Wasserträger“
2 . Air aus der Holberg -Suite . . .
3 . Balletimusik aus „Rosamunde “ .
4. Finale aus der C- dur - Symphonie
5 . Die Wut über den verlorenen

Groschen, Capriccio. . . .
6. Rhapsodie . . . . . . . .
7. Vorspiel zum III. Akt, Tanz der

Lehrbuben und Aufzug der Meister¬
singer aus der Oper„Die Meister¬
singer von Nürnberg “ . . . .

L. Cherubim
E . Grieg
Fr . Schubert
Jos . Haydn

L. v . Beethoven
J . Svendsen

R . Wagner

Abend- Konz
8 Uhr. 349.

Städtisches Hlurorcb**
Leitung : Herr Carl  Schuric» 1’

%-Fr
Musikdirektor

1. Einzug der Gäste auf Wartburg„ yfifA  i«V,^
aus „Tannhäuser “ . . • ; £> < 1 ^

2 . Vorspiel zu „Hansel und Gretel ^ tAd
3. Ave im Kloster . . . . • . ' pr, S^ 11
4 . Scherzo aus der C-dur -Symphonie (
5.  Andante con moto aus der un- ^ Set®

vollendeten Symphonie
6. Arlesienne-Suite Nr. 2 . • •

IRKiS ^sÄbsarzt,
^ x?^ r t̂absarztk ’ 5 ^ ra nkfurt

Ömi kfm.
JC Kt,T ' w . Pr ., Be
iV tv.^ aWcourt

Kind = Ber!
1 M

Wfr Fr’’Oker
^ T " • Oberlyze

L ' Syndi

Oberlehrer in
®isenac

Köln' ' m

Jacäenßfeiber, Tffäntef
'Besucflsßfeiber

Eigene Tffass-Scfjnelberel
LHertz

S«»
Langgasse 20

Jftoberne JCfeiberstojf9
Seibenstoffe

Btusen, Vnterrcc&e

Tannus-Wein- n. Likör-Stube !r
Telrplion 5978 . RHsSnStP8SS © 19 . Teleplio « 5978.
—.—.—- -—  Vornehmste Aufenthaltsräume . — .

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

Künstler -Konzerte.
Walhalla-Theater Wiesbaden. Jeder Fremde liest

Heute und folgende Tage, abends 71/2 Uhr:
~ Auftreten der Universal - und Tanzkiinstlerin = das „ Badeblatt “ .

Erna Offenem
in ihrer Revue

Eine Generalprobe
und ihrem

GROSSEN BALLETT.
Frei se der J*l » txe : Loge Mk . 4 .— , Tischbalkon

Mk . 3 .50 , Balkon Mk . 2 .50 , I . Sperrsitz Mk . 3.— ,
II . Sperrsitz Mk . 1.50 , Saalplatz . 60 Pfg.

Sonntag Nachmittags 3 */z Uhr : Vorstellung zu halben Preisen.
Vorverltauf im Walhallatheater zwischen 11 und

1 Uhr , sowie täglich bei dem Reisebureau Born &
Schottenfeis , Kaiser Friedrich -Platz . 459

Telephon Nr. 6011

Wettannahmestelle
Wilhelmstrasse S Gartenhaus. 469

Königliche Schauspiele.
Das Königliche Theater bleibt vom
9. Juli bis einschl . 31 . August 1917

geschlossen.
Die neue Spielzeit beginnt am

1. September 1917.

Residenz-Theater.
Sommerspiele

Leitung : Cnrt von Möllendorff.
Samstag , den 11. August.

Abends r/z8 Uhr.
Der Megimentepapa.

Operette in 8 Akten von Richard
Kessler und Heinrich Stobitzer.

Gesangstexte von Willi Wolff und
Artur Lolresch . Musik von Victor

Holländer.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Musikalische Leitung : Artur Holde.
Anfang -/z8 Uhr . Ende 10 Uhr.

19
Der BUS

kommt nach

Wiesbaden.

376
Känephon-Theater

Taunusstrasse 1,
Vornehme Lichtspiele.

Alexander Domas.
Meisterwerk der Weltliteratur.

Ui© drei
§ilusk©fi@re.
Schauspiel in 6 Akten.

— Das schöne Donautal. —
Krieg in der Steinzeit.

Ein Traumspiel.
Viirzügliches Beiprogramm.

m .,

Tha
Kirchgasse 72
Erstes u.

Lid1
W

Vom 9-'

Aus demL«»"s-y.-
Die Tragödie eI  , kt en-

„ a.r
Nils

„ „ w j/JDer l-aU^
»AK

mit  SiS?afiS«U*

*SsSr&*J
sWZ

Winklers Vegetarisches KurrestaurantSchillerplatz 2 (im Neubau).

,/ß
- ^
— Von Einheimischen nnu ume* / /_ _ _ •/, Rättf1*0*Aef

bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze. Behaglich, elegant fllSj>ruc
bester Aufenthalt . — Schmackhafte , ärztlich empfohlene Küche . —"

T ages - Fremdenlisi®
nach den Anmeldungen vom 8. August 1917.

Ackermann , Fr ., - Leipzig
Ackermann , Fr ., Mainz

Margarethenhof
Zur Sonne

Bayerlein , Fr . -m . Tochter , Rumipenheim , Zum neuen Adler
Becker , Hit , Wittlieh Zur guten Quelle
Bielehauer , Fr ., Barmen Zum neuen Adler
Bilabel , Frl . stud . Chemie, Hainfeld Fremdenheim Schroeter

Schwarzer Bock
Nassauer Hoi

Quisisana
Margarethenhof

Christi . Hospiz II
Taunus -Hotel

Binz , Hr . jProf . Dr ., Berlin
Blumk , Hr . Kommerzienrat , Neumünster
von Blumenthal , Hr . Generalleutn,
Bohle , Fr ., Solingen
Bo,Hack, Frl ., Berlin
Bormann , Hr . Kfm . m. Fr , Königsberg
Brandenburg , Hr . Archäologe Dr ., Potsdam , Vier Jahreszeiten
Brandt , Fr ., Hamburg . Colonia
Braun , Frl . Lehrerin , Neuss Pension , Lerg
Brückner , Hr . Fabrikbes . m . Fr ., -Würzburg

Metropole u , Monopol
Bruekwilder , Hr . Marine -Obering ., Grüner Wald
Riichelev , Hr . Landgerichtsrat m . Fr ., Bonn , Christi . Hospiz II

Lauster , Fr ., Köln
Creter , Frl .,

Hotel Berg
Zum Falken

Daniel , Schüler , Berlin Hotel Berg
Didio , Hr . Landtagsabgeordneter Dr ., Strassburg

Metropole u. Monopol
Dietze , Hr . Fahr . m. Nichte , Leipzig Hotel Berg
Dvisdau , Hr ., Sigmaringen Nerostr . 39

Freiherr , von Eerde , Hr . Offizier m . Fr ., Köln , Taunus -Hotel
Eisselt , Hr . Rent , Magdeburg
Eller , Frl ., Gotha

Hotel Viktoria
Union

Falz , Hr . Kfm . m. Farn ., Idar
Feuerschutz , Fr ., Braunlage
Fidor , Frl ., Mettmann
Fiedler , Fr ., Hanau
Fitting , Hr ., Mainz
Fliess , Hr . pAonsistorialrat a . D.,
Flügel , Hr . Kfm , m. Fr ., Montabaur

Hotel Ejrple
Haus Fliegen -Steirier

Zuni neuen Adler
Dambaehtal 9
Taunus -Hotel

Hotel - Viktoria
Grüner Wald

Foelling , Frl . Lehrerin , Schloss Habendorf Christi . Hospiz II
■Fürger, Fr ., St . Marie Christi . Hospiz II

Gasseling , Ilr ., Recklinghausen
Gilly , Hr . ra . Sohn , Hamborn
Göbel , Hr . Rent ., Wetzlar
Gohr , Hr . Geh . Justizrat , Berlin
Gorge », Fr ., Bedburg
Gottschalk , Hr . Kfm ., Mayen
Graf , Hr . Ing . m. Fr ., Woltersdorf
Gross , Hr . Ing . in . Fr ., Düsseldorf
Grundmann , Hr . Kriegsgerichtsrat,
Günther , Hr . Kfm ., Markirch

Pension Lerg
Zum neuen Adler

Goldener Brunnen
' Continental

Primavera
Hotel Epple

Zur Stadt Biebrich
Taunus -Hotel

Magdeburg Minerva
. Rhein -Hotel

Hackenberg , Hr . Dir ., Beuel Wiesbadener Hof
Haeekel , Frl ., Königsberg Christi . Hospiz II
v. Hatzfeld , Hr . Geh, Justizrat m . Fr ., Düsseldorf , Hotel Berg
Hellfeld , Ht . Dir ., Berlin Palast -Hotel
Hemmei , Hr . Kfm ., Wittenberg Taunus -Hotel
Hendeweck , Fr ., Hannover Villa Bristol
Hietz , Hr . JCfm. m. Fr ., Bisehweiler Hotel Viktoria
Hill er , Hr . Harrer m. Begl -,, Kriegsfeld , Hotel Adler Badhaus
Hohensee , Frl ., Steglitz Christi . Hospiz II
Hohnström , Hr . m . Fr .-, Bonn ' Nonnenhof
Holzing -er , Hr ., Augsburg Heidelberger Hof
Hubbertz , Hr . Hauptlehrer , Kempen Einhorn
Huber , Er ., München
Hüpper , Hr ., Westenfeld

Nerostr . 36
Nerostr . 20

Iromich , Frl ., Enkirch
Jung , Frl,

Tauhusstr . 85
Zur Sonne

Klaus «, Fr , Monzernheim
König , Hr . Kfm, , Köln
Köerlitz , Hr . Ltn,
Krämer , Fr , Bremen
Kresser , Hr . m , Begl , Differten
Kusenberg , Hr , Fahr , Bühl

Goldenes Kreuz
Nonnenhof
Reichspost

Zum neuen Adler
Goldgasse 2

Wiesbadener Hof

von Laer , Hr . Leutn .,
von Laer , E , Hr . Leutn,

Haus Wenden
Haus Wenden

( 'S

^ j
: £Lang , Fr , Watzelhain

Leder , Hr . Fahr . in . Fr , Quedlinbuifc
Lehmann , Fr . Dr , Enkirch , »-6F' I
Lehnen , Hr . Fabrikbes . m . Fr . u.

Lessei :, Fr , Frankfurt »’ r
Litthäuer , Hr . Fabrikdir . Dr , Charl

tteü,

Löchte , Hr . Oberpfarrer , Eupen fll*.Vf / 1
Loescli . Hr . Landgerichtsrat Dr . nt ' idl6' jji-' ,

,al no te ' $ /l
Löhnmnn , Hr . Rent . m . Solm , Westhof® 11’ ^ p |i((,i,
Lohr , Hr . Major m . Fr , Berlin

Mahn , Hr . in . Fr .,
Marx , Fr . m . Begl , Köln
Masuler , Fel , Königsberg
Mauerer , Hr , Sehwalbach
Mayer , Ilr . Kfm , Frankfurt
Metgel , Hr . Leutn . in . Fr , Sanrbui --
Müller, . Hr . Kfm , Stuttgart
Müller ^ Fr , Stuttgart
Müller , Hr . Kaplan , Essen

mi !
I(f1 dß dr,

e 1
gK  I-

Jjosp1* ^

Js$
Naupel , Hr , Nieder -Stüter rnbetf^
Neumann , Hr . Generaloberarzt , HA G
Niemann , Fr , Aachen
Niemeier , Hr . Baurat , Dillenburg
Niess , Hr . Kfm , Frankfurt
Kitsche , Schüler , Braunschweig

iit1!

Ohligschläger , Hr . Rent , Ochtendung
Orb , Fr , iröln
Ortmeyer , Hr . Kfm . Dr . m . Fanr -j ■
Otten , Hr . Dr . med , m. Fr , Ntim °

opA '*

■.ult Jr 'JMty
Reseh , Fr , Chemnitz ^
Reinhart , Hr , Konstanz
Reseh , Fr , Chemnitz
Höher , Hr . Geh . Justizrat , u.

Rudolf , Hi . Lehrer , Essen



ijonfle®e
«M « **
cUt»

k  Vien®' jI.V
Fr.

G.  ^ izet

k

Ä

C‘"s

s.
K

*■Hr, ,, ®rs fabsarzt , Flemendorf
^», p “^ 'Stabsarzt Di-., Brieg

■i Frankfurt

tri- Fr ., Berlin.
1 fj Fembereourt
H (ilCl,' Kind , Berlin
Hr ift

H F ^Kgen
■r jjr •’ Berlin
^ts. Fi .- Oberhausen

Oberlv7.pa1fHv
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Pension Ossent
Pens . Ossent

Goldenes Kreuz

Metropole u . Monopol
Saargasse 38

Silvana
Parkstr . 13

Union
Goldenes Ross

, vumiiauscu Christi . Hospiz II
Hr j • Oberlyzealdir ., Bochum , Schwarzer Bock

^utn . Syndikus Dr . zur ., Frankfurt
. Hr Grüner Wald

", H, , 'Ulehrer in. Begl ., Süchteln , Zum neuen Adler
■ ~ ° Hotel Berg

Grüner Wald
Albrechtstr . 22

Hr Eisenach
fr., nie<t - ui . Ft ., Runkel

Schüller , Hr ., Insterburg
Schumacher , Hr . Stabsarzt , Hagen Wilhelmsheilanstalt
Schumacher , Hr . Obering . m. Farn ., Sanatorium IXetenmühle
Schwarzenberg , Fr . Rent .,
Scobel , Hr . m . Fr ., Elberfeld
Seidel , Fr . Pfarrer , Eberswalde
Senden , Hr . m . Fr ., Köln
Silberberg , Fr ., Köln
Sprengborn , Hr . Kfm . m. Farn ., Beiun
Steinau , Fr ., Münster
Stichel , Hr . Assessor m. Fr ., Alzey
Stöhrle , Hr . Fahr . m . Fr ., Pforzheim
Stolle , Fr . m . Tochter , Mühlheim
Strieth , Hr ., Lippstadt

Gr . Burgstrasse 13
Röderstr . 45

Christi . Hospiz II
Haus Fliegen -Steiner

Alleesaal
Gastliof Krug

Stiftstr . 7
Hotel Viktoria

Hotel Vogel
Margarethenhof

Einhorn

Tlielen , Fr . Pastor , Hagen
Töppel , Fr . Apotheker , Berlin
Traysold , Hr ., Leipzig

Taunus -Hotel
Goldener Brunnen

Pension Schupp

Vaetgen , Fr .,
Walkenhorst , Fr ., Essen
Wanckel , Hr . Fahr .,
Wehrmeyer , Hr ., Langerfeld
Weil , Hr . Kfm .. Erstein
Wellmer , Hr . Fahr ., Biberacli
Weudhausen , Fr ., Braunschweig
Wester , Hr . Kfm . m. Sohn , Bonn
Wichardt , Schüler , Braunschweig
Willich , Hr . Dir . m . Farn ., Dortmund
Wingens , Frl ., Ars
Wolff , Hr ., Kreuznach
Woltering , Hr . Reg .-Rat m. Fr . u . Begl
Wüsthoff , Hr ., Sierck

Ziemer , Fr ., Königsberg
Ziller , Hr . Dr . med ., Fürth
Zimmermann , Fr ., Hamburg

Zum Erbprinz
Haus Fliegen -Steiner

Nassauer Hof
Christi . Hospiz II

Ritters Hotel
Hotel Viktoria

Wiesbadener Hof
Zur Stadt Biebrich

Einhorn
Schwarzer Bock

Saalgasse 38
Schwarzer Bock

., Güls , Taunus -Hotel
Zum Falken

Metropole u . Monopol
Grüner Wald

Hotel Berg

Bringt euer Gold
zur Reichsbank!
9  Detektei Zukunft 6 - m. b. H. *
Wiesbaden
Langgasse 28/30 ^
Ecke Börner \
Tel . *  Rrf.

Ä  Hauptsitz
©X Berlin W. U

!H ^ -ô M-Ie» - Frankfurt a . M.
’s' hiUerpUS/l. Hamburg-Stettin.

Bei den letzten heissen Kämpfen an der Westfront starb
den Heldentod für das Vaterland

der Supernumerar

Fritz Nickel,
Leutnant und Kompagnieführer im Reserve -Ersatz -Infanterie-

Regiment Nr . 1.
Wir verlieren in ihm einen pflichttreuen , strebsamen

Beamtenanwärter , der sich auch bei seinen Mitarbeitern grosser
Beliebtheit erfreute.

Ehre seinem Andenken!
Wiesbaden , den 9. August 1917.

Für den Magistrat:
Travers , Bürgermeister.

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen._

der Haider

Nr . 14».

C!Uu fl in der BroLversorgung.
(Al de« ,T^ ? 9sbestimmuriften zu der Verordnung über

"‘ff 1917"7^ °rauchs von Mehl und Brot in Wiesbaden
werden aufgehoben und durch folgende ersetzt:

. -Aunqsbcstimmungen
» utcr die Regelung des Verbrauchs von Mehl

und Brot in Wiesbaden.
Zu 8 3.

SamstKK, den 11. August 1017. 5. Jahrgang Ne . 144.

Chrisa"
Theater 111 «. tty*

jlei1*7 “
und

£V> ‘

äefc . ,
' tottbeu ün8 der den Brotbezuqsberechtigten zustehenden

13. Auausf 1917° ab 1500 gr Mehl ober

rank in ^ lA

Ch*

üb-15'
' "’m'n öojjf 13. üucsufTTgT

^ a uusgegeben.
^Ä °8°n werden

1 atl>eii»v 7.Ü? gewahrt:
n (©■ 3 ) 1 Laib Brot von 1000 gr wöchcntl.

und 250 gr Mehl *
>/s Laib Brot gleid) 500 gr „
und 125 gr Mehl „
*/4 Laib Brot gleich 250 gr „
lk » „ . 50 ? gr "

Militärpersoncn richten stch nach

ier¬

ster

s
MütterZUlarienl

lS 2)

(S . 1)

,c -
ferii ' P'

.

, V
ßo

gen der Reichsgetreidestelle oder einer anderen

, Inkrafttreten.
' Ugsbestimmungen treten vom 13. August 1917

' en 9- August 1917.
Der Magistrat.

f . -
Nip ' ^ inl,eit°̂ Stadtkreis Wiesbaden vom 3. Mai 1917.

' erfê t . 5b rot " wird aufgehoben und durch folgende

>•

<*S S
öü cl1. nie“■i#

Fr,-

'en,

i° tteni y

Rotel ^ j>

K \A
of

in" I •/
16 7

yt
irfeld ^ iV

Oft

9

*ie> i*

RiilP
n-g

><w
an« 4^ ?

'SS?  &^ 'NUN-
die den

iS
sjw->u

^kE °chen:

Einheitsbrot.
wird nur zugelassen ein Kriegsbroi aus dem

Utel̂ OKUtigen ausgemahlenen Mehl ohne Zusatz

"A Itẑ wicht̂ mii- hergestellt in 2 Laib Brot ausutit je 1000 gr Verkanfsgewichts 48 Stunden
' Ic,ibetu„

% b ® ititt mit dem 13. August 1917 in Kraft
en 9- August 1917.

Der Magistrat.

Achtung SchKrUchtctzen.
Am 13., 14., 15., 16.. 17., 21., 23 ., 27. und 28. August 1917

Inbet non vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im ,, 'ltaben-
grund " SÄarfichieiten statt.

Es wird gesperrt:
^Sämtliches Gelände , einschliehlich der Wege und Strafen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg . Jdsteinerstratze , Trompeterstratze.
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesfelbachial). Weg
Kesselbachtal. Fischzucht zur Platterstraße , Teuselsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle" .

Die vorgenannten Wege und Straßen , imt Ausnahme der inner-
des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum

Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann ans diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betrete » des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
den n nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden , den 27 . Juli 1917.
Garnisonkommando.

halb

444

Pilzsammlung.
Gesucht pilzkundige Herren oder Damen zur Führung von

Sammlergruppen . Baldige Anmeldungen erbeten bei der städtischen
Gartenverwaltung , Friedrichstraße 5, Zimmer 5, vorm . 11 1,
nachm. 5—6 Uhr.

Wiesbaden , den 8. August 1917.
37 g Städtische Gartenverwaltung

Gesell-
f . 1914 u.

Lebens in

Jahrg . 18,

Paris 1905.

Paris 1889.

\A iÄV «"1» 950Seien sn„.

^ Lebensmittelverteilungsamls für
chiai igi 7 wird wie folgt geändert:

Und rmn Wochenmenge werden 2 Laib Brot mit
nachVerkaufsgewicht 21 Stunden

i?l Unk'‘ut : arT" cl.B iur 1 Laib Brot 73 Pfg.
sjw ätout: ” tlne  Wochenmenge werden 3 Laib Brot

das iinn
Ä, » ?.. te Teig mit 1000 gr Verkaufsgewtcht,Pi» ? le r:An

••J l Laib ^ mit je 500 gr
SS\ Brot von 1000 gr  44 Pfg .,

" . ..

Djx an» , „ „ 500 gr 24 „
Sttzg "chenmenge beträgt jetzt 27 Pakete (das

zusammen 60 g ‘). Verkaufspreis des
be " nb °^ °" 'nenge kostet 3,51 Mk.

ei ‘ma tritt mit dem 13. August ds Js.
^bt' den

August 1917.

nt!

Leb- “9»,! 1911.
ENsmittelverteilungsamt für Kranke.

Dringlicher Bedarf an Benzol.
Dem Bezug von Benzol haben landwirtschaftliche Verbraucher

begründete Gesuche um Fr -eigabescheine an den KriegSwirtschasts-
ausschuß Rathaus Zimmer 42 zu entrichten.

Äiesbadcn , den 9. Juni 1917. 217
Der Magistrat.

Bekanutmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf ansmerksam gemacht, baß

nach § 12 der Akziseordnung für die Stadt Wiesbaden Beerwern-
Prodnzenten des Siadtberings ihr Erzeugnis an Beerwein un¬
mittelbar und längstens binnen 12 Stunden nach der Kelterung
und Einkellerung schriftlich bei uns 6ei_Vermeidung der tu der
Akziseordnung angedrohten Desraudationsstrafen anzumelden haben.
Formulare zur Anmeldung können in unserer Bnchhalteret,
gasse 8, unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 24. Juni 1917.
Städtis ches Akziseamt.

Laden -Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum 31. März >918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16 —19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ , 20—21 ,. l „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

rinzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können aus unserem

Rechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , den 2. April 1917.

Städtische»»rv-rd-alt»».

'K 1917
'î 'berû ^ itpreis für Brot.

das Bekanntmachung vom 18 Juli
aim  EinhettsbrM wie folgt festgesetzt:

Nt * P. ■ " 00 gr Teig mit 1000 gr Verkaufsgewicht

°e», de»
W tritt mit dem 13. August ds. Js.

August 1917.
Der Magistrat.

9ieu-

24 i

727

Preisaushang für Gemüse und Obst.
Wir weisen wiederholt daraus hin , daß unsere Verordnung

über den Preisaushang für Gemüse und Obst peinlichst inne-
aehalten werden muß . Insbesondere ist es nicht zulässig. Waren
zu höheren al, dm auLgehängten Preisen zu verkaufen. Geschäfts
inhaber die gegen diese durchaus selbstverständliche Bestimmung
verstoßen bekunden eine hochgradige Unzuverlässigkeit, die außer
gerichtlicher Bestrafung unbedingt die polizeiliche Schließung ihres
Geschäfts nach sich zieht.

Wiesbaden , den 8. August 1917.
Stadt . Preisprüfungsstelle.

N 8̂8mii8d*6 Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher , die vom
13. August 1917 an im Lesezimmer ausgestellt sind und dort
vorausbestellt werden können . Die mit einem * versehenen
Schriften sind der Landesbibliothek vom Nassauischen Alter-

tirnisverein überwiesen.

(Schluss.)
*Archiv f. siebenbürgische Landeskunde.

N. F . Bd . 39. Hermannstadt 1913— 1915.
»Jahresbericht der S c h 1e sischc n

schuft für vaterländische ‘Kultur
1915. Breslau 1915, 1916.

Gronau,  R ., Drei Jahrhunderte deutschen
Amerika . Berlin 1909.

*H annoversche Geschichtsblätter.
19. Hannover 1915, 1916.

Yeuillöt, Im, Les odeurs de Paris . 16. ed.
Gesell , v . Herrn Prof . K . Kühn.

R o u s s c t , C.. La conquetc de l'Algerie . T . 1, 2.
•MonatsbUtte  r . Herausg . v. d. Gesellsch . für Pom-

inersehe Geschichte . Jahrg . 28. Stettin 1914.
K a rge,  P ., Die russisch -österreichische 'Allianz von 1746.

Güttingen 1887.
Stettehheim,  Jul ., Die Ballmutter u . andere Typen.

Berlin 1904.
‘Mitteilungen des Verbandes deutscher Ver¬

eine f . Volkskunde.  Jahrg . 1—24. Giessen 1905 bis
1914.

Sternberg,  L ., Leyer , Wanderstab und Sterne . Wies¬
baden , II . Staadt 1901.

S chlesische L andeskund  c . Bd . 2 (Geschieht !.
Abt .) . Leipzig 1913.

llearn,  L ., Japan . Ein Deutungsversuc -h. Frankfurt a, M.
1912.

Peter  m ans  M i t t e i 1 u n g en  aus J ustus Perthes’
Geographischer Anstalt . Jahrg . 62. Gotha 1916.

!, i n d e , K ., Aus meinem Leben und von meiner Arbeit.
München 1917. Gesell .,v . Verfasser.

Sie m e n s , W . v., Lebenserinnerungen . 10. A. Berlin 1916.
U t S--Ch , F . W ., Der Jäger in Kurpfalz . München 1913.
Hirsch,  P ., Die Erhebung Berengar I . v . Friaul zum König¬

in Italien . Strassburg 1910.
L i 1i e n e r o n , Ada Freifr . v ., Krieg u . Frieden . Berlin 1912.
P u 1s k v , F ., Meine Zeit , mein Leben . Bd . 1, 2. Pressburg-

1881.
T h ii lhei  in , Gräfin Ln In, Mein lieben . 1819—1852. Erinne¬

rungen aus" Österreichs grosser Welt . Bd . 1—4. München
1914.

B o s w e 11 , Life of Johnson . London 1851.
M uthesius,  K ., Goethe u . Pestalozzi . Leipzig 1908.
M a r b a e li e r Schillerbue  h . Zur 100. Wiederkehr v.

Schillers Todestag . Herausg . v. Schwäbischen Schiller-
verein . Stuttgart 1905.

Kurz,  Isolde , Unsere Carlotta . Stuttgart 1901.
Allenberg,  P ., Wie ich es sehe . Berlin 1910.
S u d e r m a n ii , H ., Eis lebe das lieben . 24. u. 25. A . Stutt¬

gart 1912.
Meyrink,  G ., Der Golem . Leipzig 1916.
S e e 1i g e r , E . G., Das Meer . Leipzig 1915.
L ienh  a r d , F ., Der Spielmann . A. 17. , Stuttgart 1917.
Hackländer,  F . W ., Handel und Wandel . Berlin o. J.
Kiilpe,  F ., Rote Tage . Baltische Novellen aus der Revo¬

lutionszeit . Berlin o. J.
Altenberg,  P ., Was der Krieg mir zuträgt . Berlin 1910.
Viliinger,  Herrn ., Kleine Lebensbilder.

1900.
D u m a s , A.,

o. J.
Lo ui m a t z s c li

1917. . ,
Coster,  Charles de , Brabanter Geschichten . Leipzig 1917.

Naturkunde.  Jahrg . 09. Wiesbaden , J . F . Bergmann
1916.

A. 2. Stuttgart

6. StuttgartDie Gräfin von Charny Bd. 1

E., Provenzalisehes Liederbuch . Berlin
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V ereins
P li v a i k.

f.
Bel.

Bd. 49. Leipzig

T . 1, Paris

19. München

Jahrbücher d. N a s s a u i s c li e n
Beiblätter  z u d e n An  n a 1 e n de  r

40. Leipzig 1916.
A n n a len der P li y s i k. Vierte Folge.

1916.
19a 1y , C., L’architecture privee au 19. siSele.

1870.
Süddeutsche  B >a u z e i t img . Jahrg.

1909.
Deutsche Bauzeitung.  Jahrg . 48. Berlin 1914.
Der grosse Krieg.  H . 55—60. Frankfurt ' a. M. 1916.
Szterenyi,  J ., Ungarn und Deutschland . Jena 1917.
H orlächer,  M . Kriegswirtschaft u . Lebensmittelteuerung

im In - u. Ausland . Stuttgart 1917.
Meyer,  Ed ., Der amerikanische Kongress u. der Weltkrieg.

Berlin 1917.
1*o h 1 , H., Amerikas Waffenausfuhr u. Neutralität . Berlin

1917.’
l ’ oulimenos,  A ., Europas Frieden . Dresden 1917.
8 ä in , liehe Kriegsgesetze.  Ergänz . 11. Berlin

1917.
Die Niede r w er fang  K u m ä n i e n s . Berlin 1917.
Spiegel,  Ereili . v . u . zu Peckelsheim , Oberheizer Zenne.

Der letzte Mann der „Wiesbaden “. Berlin 1917.
Schroeer,  G ., Die Flucht von der Murmanhahn . Berlin

1917. A
Piloty,  B .ob., Das Friedensangebot der Mittelmächte.

Tübingen 1917.
Zentralblatt f . Bakteriologie.  Abt . 2. Bd. 4o.

Jena 1916.
Zeitschrift f . Geburtshilfe u . Gynäkologie.

Bd. 43. Stuttgart 1910.
Verhandlungen des Kongresses für Innere

Medizin  in Warschau . Ausserordentliche Tagung.
Wiesbaden , J . F . Bergmann 1916.

Comptes rendus du eongres international
de medecine  16 . Vol . 6. Budapest 1910.

Gestorben:
Am 3. Auqust. Dienstmädchen Maria Bester, 19 I.
Am 4. August. Logenschließer Heinrich Russart, 70 I . Ober¬

maschinist Konstantin Bernhardt, 58 I . Konsul a. D. August

Votenmeister a. D. Eduard Könicke, 76 I El-
I . Ehefrau Franziska Bömberg , geb. Wazelhan,

Viutzens , 16 I.
friede Angler . 1
85 I.

Am 5. August . Witwe Katharina Klärner . geb. Bremser,
68 I . Walter Pfeiffer , 5 I . Ehefrau Marie Röhl -Hollesen, geb.
Schneider , 34 I . Ehefrau Katharine Heß , geb. Ochs , 88 I
Witwe Elisabeth Boß . geb. Marx , 70 I.

Am 6. August . Bürohilfsarbeiter Friedrich Birnbaum , 82 I.
Gertrude Ritsert . 4 I . Kassenbote Ludwig Rock, 67 I . Witwe
Wilhelmine Wirth . geb. Sattler , 76 I . Ehefrau Johanna Meyer,
geb. Knopf . 62 I . Ehefrau Friederike Jochum . geb. Steinheimer,
49 I . Kaufmann Moritz Münz , 50 I . Witwe Klara Steinmetz,
geb. Damm . 59 I.

Am 7. August . Maurer Johannes gen. Franz Wesch, 40 I.
Buchhalterin Doris Wertheim , 50 I , Kellner Julius Lohfink,
43 I , Johann Schwarze', 8 I . 381

Am 8, August , Witwe Christine Flick, geb. Kleber , 69 I.
Königl. Standesamt.

Ghrenfeldhüter
Zufolge Beschlusses des Magistrats sind die Herren

Landwirt Heinrich Thon,
Gärtner Karl Neidhöfer,
Landwirt Heinrich Dörr,
Gärtner Georg Groß,
Domänenpächter Gustav Stassen,
Gärtner Beter Göttel

als Ehrenfeldhüter eidlich verpflichtet worden.
Wiesbaden , den 18. Juli 1917, 318

Der Oberbürgermeister,

Die ftädt . öffentliche Lastwage in der Kchwalbacher Gtrcch«
wird werktäglich in der Zeit vom ! 6. ^>ürz bis einschl. 15. Sept.
von 6 Uhr vormittags bis 12 Uhr nachmittags und von 1 bis
7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten.

Von 12 bis 1 Uhr nachmittags bleibt dieselbe geschlossen.
Wiesbaden, den 10. März 1917. 1168

Etädtiiche» Mziimmt.

MeLbadener Nachricht'
Gesuche um Zurückstellung und BenAGA-

wirten und Gärtnern  des Stadtkrestes fSff
vor der Weitergabe an die zuständige Militär ^
achtung durch den Kriegswirtschaftsausschutz.

Irr Kort SYlnvtntffortfifhmKpTt fTtt ..

der,

tor- und
^eniisti

mündlich in den Vormittagsstunden im
waltungsgebäudes , Friedrichstr. 'lliP 'ii
ist überflüssig und verzögert die Erledigung , y Jltti 111
anfertigen zu lassen und diese an das stcllver -
oder an die Truppenteile zu übersenden. , g

Der Kohlweißling, der allbekannte» Rj , gew1. *,(
massenhaft in Gärten und Feldern flattert , u
gefräßiger Raupen , die gegenwärtig unsere. ^ Wig " MM k , '
und zerfressen. Seine Vernichtung ist ebens ^
Raupen . Um die aus seinem Auftreten .iitÄ 1 Ns -n, 1 täglich;
drohende Gefahr zu beseitigen, setzt der Kr: 8 -c at»/ U . m,
für das Abfangen dieser Schädlinge eine 'Pr
für 100 abgelieferte Schmetterling  Iotzhn ? M
Tie Ablieferung hat im Gebäude des Arbeüsnn 4 V A«*1
Zimmer 7. nachmittags von 3- 5 üb ...
wird jedoch nur an Eingesessene des Stabil £§
gegen Ausweis gezahlt. . «eit

Akzisepflichtder Beerenweine. .
fieteitunfl von » eeren. . u1to: Weinen KLtlich-

Ctrd,evte Auss
^mdeernanWeSer

E Ä \ Preis
Beerenweine. Mid ' Amt *latt) ;

Weinen rsttzA » f , '
. mitdessen mahnt das Akziseamt an ih ; ",,

selbstgekeltertcn Beerenweinmengen . Wn ' w [« 11#, ^ JV S, ' • ! "58l'lllln
auch an dieser Stelle auf die Bestimmung ' ^ # Si ^ Sieji intlerhaib
Akziseordnung Hinzuwelsen, nach denen W« n & a « s {ifH* öst<
zenten des Stadtberings ihr eigenes ErzE m \  Wir
Obstwein binnen 12 Stunden nach der Kelte •ßefl 1
schriftlich bei dem Akziseamt, Neugasse jn  der
zu verwendende Formular zur Anmeldung.
des Akziseamts kostenlos verabfolgt . die
ständige oder verspätete Anmeldung rst oll >
mit hoher Strafe - bis zu 800 M . ne^ n
Weines — bedroht.

"erreich

L ? Ku UPf B-
Nern 10 Pf

Verantwortlicher Schriftleiter

Die Kleinhandelspreise wichtige« Lebensmittel nnd Hansbeda«fsa«tikel in Wiesbaden vom 30. Jnli
Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge

Futtermittel bei Händlern
lauf dem Fruchtmarkt stehe Sonderbericht).

x,afer . 100 kg
• * . 100 kg

SS %e« (Juni. Juli , August)' 100 kg
Richtstroh.
Krummstroh.

Butter, Eier, Käse und Milch.

100 kg
100 kg

Süßrahmbutter
Eßbutter', Landbutter(Verteilgs«
Kochbutter . . . .
Margarine . . - -
Frische EierI . - .

^ Eier II . - -
Eier, Verteilungsware
?audkäse . . . .

brikkäse . > -
ollmilch . - - -

Kartoffeln und
Etzkartoffeln, deutsche

' deutsche

Zw

Eßkartoffeln
Neue Kartoffeln
Neue Kartoffeln ,
Eßkartoffeln aus Belgien
Eßkartoffeln aus Holland
Zwiebeln

I kg
1 kg
1 kg
1kg
I St.
1 St.

St.

Liter

1
1
1
1

rebeln.
100 kg

1 kg
100 kg

1 kg
1 kg
1 kg
1kg

Gemüse.
Weißkraut
Weißkraut
Rotkraut

Wirsing
Wirfing.
i»osenkohl
Grünkohl(Winterkohl)

Kleinê gelbe Rüben (Karotten)

Gelbe Rüben .
Schwarzwurzel
Rote Rüben .
Weiße Rüben .
Kohlrabi . -
Erdkohlrabi, gelbe
Spinat - - - - , - -
Blumenkohl(hiesiger) -
Blumenkohl(ausländischer)
Grüne dicke Bohnen
Grüne Stangenbohnen.
Grüne Buschbohnen
Grüne Erbsen ohne Schale
Grüne Erbsen mit Schale
Meerrettich
Sellerie . .
Kopfsalat .
Endiviensalat
Lattich-Salat
Feldsalat .
Feldgurken(Salat- u. Einmal
Treibgurken(Salatgurken)
Einmachgurken . . .
Kürbis
Tomaten
Rhabarber
Treibrettich
Radieschen
Rettich .

1 St.
1 kg
1 St.
1 kg
1 St.
1kg
1'
i:
1kg
lkg

m. Kraut 1 kg
1 kg

Obst.
Eßäpsel, deutsche. . .

„ ausländische .
Kochüpfel, deutsche . .

, ausländische.
Eschirnen.
Kochbirnm
Zwetschen . . . . •
Pflaum«

1
1
1 kg
1 kg
1 St.
VÄ
1 St.
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 '
I
1 St.
1
1
1
1 kg
1 St.
1

100 St.
1 kg
1 kg
i:
1 Gbd.
1
1 l

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

34,60 34,60
22,00 22,00

24,00 24,00
11.00 11,00
10,00 10,00

6,16 6,16

0,40 0,48

0,24 0,24

0,50 0,60

0,50 0,50

0,50 0,50

0,50 0,50

0,60 0,60
0,50 0,50

0,40 0,40

0,40 0,70

0,50 0,50
0,25 0,25
0,60 0,60
0,20 1,50

0.80 0,80
0,70 0,70

0,25 0,50
0,10 0,25
0,20 0,25

0,40 1,00
0,60 0,60
4,00 8,00
0,40 0.50
2,00 2,00

0,05 0,08
0,05 0,20

0,70 0,70

0,55 0,55

— —

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Süße Kirscheti.
Süße Herzkirschen
Saure Kirschen
Mirabellen . .
Reineclauden .
Pfirfiche . . .
Aprikosen. . .
Weintrauben, deutsche

„ .ausländische
Stachelbeeren
Johannisbeeren
Himbeeren .teidelbeerm.reiselbeeren
Gartenerdbeeren
Walderdbeeren

..Brombeeren.
'-"Quitten . .

Zitronen . .
Apfelsiüen .
Bananen . .
Melonen . .
Ananas . .
Kastanien. .
Walnüsse. .
Haselnüsse

1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
l kg
I kg
1 kg
lkg
lkg
1kg
1kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 Liter
1kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 Sr.
1 hg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg

1,20 1,20

1.60
2,20

2,40
2,20

0,74

0,95

0.74

0,95

0,15 0,25

Fische.
Hering, gesalzen . .
Eeeweißlinge(Merlans)

Warenart und -menge

Schneehuhn
Fasan Hahn

.  Hcnn«
Wildente
Schnepfe
Hase
Rehrücken
Rehkeule
Rehvorderblatt
Hirschrücken
Hirfchkeule
Hirschvorderdlatt
Wildragout, Hirsch
Eichelhäher . .

von
mittl,

Gewicht

u Reh

1 St.
1 Sl.
I St.
I St.
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg1ke
1 St.

Oyc'k”R°se“ ist
Von  Schlos

iS HnP ffizie r<

%fmH Jang,in. ’ ,HPtm.
M,
u Major H

Schellfisch
Bratschellfisch . . . .
Kabeljau, ganz, ohne Kopf
Kabeljau, im AusschnittSeilbutt,ganz. . .eilbutt, rm Ausschnitt
Steinbutt, ganz
Steinbutt, im Ausschnitt
Scholle

„ kleine . .
Seezunge, große. .
Seezunge, kleine
Rotzunge(Limandes)
Stockfisch. . . .
Aal, lebend . . .

Schleien, lebend .
Barsche, lebend

3.60
3.00
4.00
5.00

3.60
8,00
4.00
5.00

Flcischwaren.
Die übrigen Fleischpreise werden nur sM
mal im Monat notiert und veröffem! w ■

Gek. Schinkeni. Ausschnitt
Dörrstfisch.
Solperfleisch. . . . . .
Rierenfett, ausl.
Schwartenmagen, Preßkopf.
Bratwurst, frische. . . .
Fleischwurst.
Leberwurst.
Leberwurst, bessere und Hausmacher
Blutwurst, frisch . ■
Blutwurst, Hausmacher, Blutmagen
Roßfleifch .

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
I kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

Hnlsenftüchte und Mehl im Großbezug-
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Erbsen,gelbe, z. Kochen, ungeschält 100 kg
Speisebohnen, Weiße. . . . 100 d
Linien . 00 U
Weizenmehl 94 0/oig . . . 100 |
Roggenmehl 94 o/0is . . . 100 Kg

. von die
>r S Mu
‘W %rtltUn£

, »?este
»- Weilbu

Seehecht, ganz . . -
Seehecht, im Ausschnitt
Zander, allgemnner
Zander, Rheinzander
Blaufelchen . . .
Lachsforellm - .
Bachforellen, lebend
Salm , frisch, ganz .
Salm, frisch, im Ausschn
Salm, gefroren, ganz .
Salm, geftoren, im Ausschmtt
Krebse, lebend
Hummer, lebend
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